
Antrag auf Gewährung von Hilfe zur Erziehung eines Kindes oder eines Jugendlichen

gemäß § 27 Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII)

Ich beantrage beim Jugendamt eine in Abstimmung mit mir und meinem Kind eine geeignete Hilfe zur Erziehung
gemäß § 27 SGB VIII für

meinen/unseren Sohn

meine/unsere Tochter

mein Mündel

meinen Pflegling

Familienname, Vorname(n)

Antragstellerin / Antragsteller
(Personensorgeberechtigte/r)

Herr

Familienname, Vorname(n)

Wohnanschrift (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort)

Telefon

Geburtsdatum

Ausführliche Begründung des Antrags (ggf. Beiblatt beifügen)

Als geeignete Maßnahme schlage/n ich/wir vor:

Erziehungsberatung

Erziehungsbeistand

Vollzeitpflege

Sozialpädagogische Familienhilfe

Tagesgruppe

betreute Wohnform

Soziale Gruppenarbeit

Tagespflege

Sozialpädagogische Einzelbeteuung

Sonstige Maßnahme

Blatt 1 von 2

Bitte lesen Sie die Auszüge aus dem SGB VIII auf Blatt 2 gründlich durch und fragen Sie ggf. bei Ihrem Jugendamt nach!

©

E-Mail (freiwillige Angabe)

Unterschrift der / des SorgeberechtigtenOrt, Datum
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Frau

Allgemeiner Sozialer Dienst
Breitscheidstraße 7
15848 Beeskow

Ich beantrage hiermit eine Hilfe zur Erziehung, es geht dabei um:

Begründung des Antrages

Eine Hilfe zur Erziehung ist notwendig, da es einen erzieherischen Bedarf gibt wegen dieser Probleme beim Kind und in der Familie:


